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Entwicklung, Produktion und Vertrieb von elektromechanischen und elektronischen Kom-
ponenten, Modulen und Systemen sowie Dienstleistungen für die Elektroinstallation und 
Automation in Gebäuden und der Industrie sind die Kernkompetenzen der Organisation.

Die Funktionale Sicherheit unserer sicherheitstechnischen Produkte steht im Fokus 
unserer Prozesse. Wir unterstützen und beraten unsere Kunden zum Thema Maschinen- 
sicherheit über den gesamten Lebenszyklus einer Maschine oder Produktionsanlage hinweg. 

Die entsprechenden Logistikprozesse (Versand, Transport und Lagerhaltung) werden  
mit Unterstützung externer Dienstleister operativ durchgeführt.

Das Management-Handbuch ist Teil der Gesamtdokumentation des Managementsystems.

Für das integrierte Managementsystem der Wieland Electric GmbH liegt eine Matrix-
zertifizierung entsprechend den Forderungen der DIN EN ISO 9001:2015 vor. Weitere 
Forderungen von Standards, wie DIN EN ISO 14001, DIN EN ISO 17025, DIN EN ISO/IEC 

27001, EMAS, DIN EN ISO/IEC 80079-34 (ATEX), IECEx, AEO oder Automotive Regelwerke 
sind entsprechend integriert, der Nachweis erfolgt über die jeweiligen Zertifikate.

Die Herausgabe des Management-Handbuches erfolgt 
in deutscher und englischer Sprache.

ANWENDUNGSBEREICH UND 
ORGANISATION

Integriertes, globales Managementsystem.

in Bamberg  
gegründet

Beschäftigte 
weltweit

Länder
weltweit
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Wieland Electric GmbH 
Deutschland

Wieland Electric
International

WERK I
Brennerstraße, Bamberg

▷ Verwaltung

▷ Entwicklung

▷ Montage

▷ Vertrieb und Marketing

▷ Elektronikfertigung

WERK II
Rodezstraße, Bamberg

▷ Kunststofffertigung

▷ Metallbearbeitung

▷ Technisches Ausbildungszentrum

▷ Galvanik

WERK III
Neuerbstraße, Bamberg

▷ Kabelkonfektionierung

Wieland Electric Inc.
Oakville, Ontario,  
Kanada 

Wieland Electric Inc. 
Saint Louis, USA

Wieland Electric Ltd.
Elstead/Godalming,
Großbritannien

Wieland Electric SARL
Cergy Pontoise Cedex, 
Frankreich

Wieland Electric S.r.l.
Settimo Milanese, Italien

Wieland Electric S.L.
Barcelona, Spanien

Wieland Electric AB
Limhamn, Schweden

Wieland Electric SP. z o.o.
Swadzim, Polen

Wieland Electric s.r.o.
Sokolov, Tschechische 
Republik

Wieland Electric Trading
Soho City, Shanghai, China

ATEM NV
Willebroek, Belgien

Wieland Electric A/S
Køge, Dänemark

Wieland Electric AG
Winterthur, Schweiz

Wieland Electric Pte. Ltd. 
Singapore, Singapur 

Wieland Division

DIE WIELAND HOLDING GMBH
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STOCKO CONTACT
GmbH & Co. KG

STOCKO Division

WERK HELLENTHAL
Deutschland

▷ Verwaltung

▷ Entwicklung

▷ Metallbearbeitung

▷ Kunststofffertigung

▷ Montage

▷ Verarbeitungstechnik

STOCKO CONTACT GmbH & Co. KG
Oleftalstraße 26
D-53940 Hellenthal
Tel.: +49 24 82 / 84-0

WERK ANDLAU
Frankreich

▷ Entwicklung

▷ Metallbearbeitung

▷ Veredelung

STOCKO CONTACT Eurl
7, Route d‘Eichhoffen
CS 40017 Andlau
67145 - BARR Cedex
Tel.: +33 3 / 88 58 58 58

HAUPTSITZ WUPPERTAL
Deutschland

▷ Vertrieb

▷ Marketing

STOCKO CONTACT GmbH & Co. KG 
Simonshöfchen 31
D-42327 Wuppertal
Tel.: +49 (0) 202 / 97 33-2

WERK SHANGHAI
China

▷ Vertrieb 

▷ Produktion

STOCKO Contact (Kunshan) Co.,Ltd.
No.555,Dujuan Road
Jiangsu Province
215300 Kunshan
China
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Als Aufsichtsorgan der Wieland Holding 
ist ein Beirat installiert, der sich aus Ge-
sellschaftern des Unternehmens sowie 
externen Experten zusammensetzt. Der 
Vorsitz wird durch einen externen Mana-
ger wahrgenommen.

Innerhalb der Wieland Holding  
sind folgende Verantwortlichkeiten 
definiert:

▷ �Der eingetragene Geschäftsführer der 
Wieland Holding repräsentiert die 
Wieland Holding GmbH.

▷ �Die eingetragene Geschäftsführung 
der Wieland Electric GmbH entspricht 
organisatorisch dem Leiter der 
Wieland Division.

▷ �Der eingetragene Geschäftsführer der 
STOCKO CONTACT GmbH & Co. KG 
entspricht organisatorisch dem Leiter 
der STOCKO DIVISION.

In regelmäßigen Beiratssitzungen infor-
miert die Geschäftsführung der Wieland 
Holding, sowie die Geschäftsführung 
der Wieland Electric GmbH und der 
STOCKO CONTACT GmbH & Co. KG den 
Beirat. Im Rahmen der Beiratssitzung 
werden relevante Kennzahlen präsen-
tiert, Anträge für zustimmungspflichtige 
Geschäfte gestellt und entsprechende 
Beschlüsse gefasst. Für die Umsetzung 
der Beschlüsse ist die jeweilige Ge-
schäftsführung verantwortlich.

Organisationsstruktur und Verantwort-
lichkeiten werden in Organigrammen, 
Prozesslandkarten, Handbüchern, 
Richtlinien, Prozessbeschreibungen und 
weiterführenden Dokumenten festgelegt.

ORGANISATION
Die Wieland Holding GmbH ist die Muttergesellschaft verschiedener Divisionen, 
die durch eigene juristische Personen vertreten werden. Die Aufbauorganisation 
ist in Organigrammen festgelegt.
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DISCOVER A NEW PERSPECTIVE! 

Im Bereich Installation Systems fo-
kussieren wir uns besonders auf die 
Bereiche Signalverteilung im Gebäude 
und smarte Lichtinstallation mit Hilfe 
unserer wegweisenden Steckverbinder. 
Hierbei bieten wir maximale Flexibilität 
und Zeiteinsparung durch Steckbarkeit. 
Vergessen sind herkömmliche, meist 
umständliche Installationen. Die Zukunft 
ist steckbar, und Wieland ist ein starker 

Partner. Einsatz finden unsere Syste-
me unter anderem in Bürogebäuden, 
Funktionsgebäuden wie beispielsweise 
Krankenhäusern, im Ladenbau oder in 
Fertighäusern.

Der Bereich Safety Automation steht vor 
allem für intelligente Sicherheitstechnik, 
industrielle- sowie Maschinenkommu-
nikation via IIoT und dezentrale Energie-
versorgung sowie industrielle Steckbar-
keit. Die Kernkompetenzen in Bezug auf 

Anwendungsbereiche liegen hierbei im 
industriellen Maschinen- und Anlagen- 
bau sowie bei elektrotechnischen 
Lösungen für Windkraftanlagen. Dabei 
sorgen unsere Lösungen für maximale 
Sicherheit, komfortable Flexibilität und 
eine signifikante Zeiteinsparung.

WIELAND ELECTRIC GMBH
Seit der berühmten Wieland-Klemme im Jahr 1925 haben wir uns als Unternehmen stetig weiterent- 
wickelt. Wir sind längst nicht mehr ein reiner Komponentenhersteller. Mittlerweile gehört Wieland 
zu den führenden Anbietern in den Bereichen Installation Systems sowie Safety Automation. Hierbei 
legen wir großen Wert darauf, komplette Konzepte rund um unsere Produkte anzubieten und Sie auf 
jedem Schritt, vom Planungsbeginn bis hin zum Projektabschluss zu begleiten.
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Wieland Electric zählt im Bereich der elektrischen Verbindungstechnik zu den 
führenden Firmen auf dem Weltmarkt. Wieland schafft Kontakte an den Schnitt-
stellen von elektrotechnischen Geräten und Anlagen – quer durch alle Branchen 
und Industriezweige. Kompetenz, Innovationsbereitschaft und der Leistungswille 
unserer Mitarbeiter haben uns zu dem gemacht, was wir heute sind. 

Detaillierte Produktinformationen finden Sie auf unserer Webseite unter www.wieland-electric.com 
sowie in unseren Katalogen und Prospekten. Besuchen Sie auch unseren e-Katalog und nutzen Sie 
online unsere Produktdatenbanken. So sieht Zukunft aus.

Stecksysteme 
in hoher Schutzart

Sicherheitstechnik Reihenklemmen

Stecksysteme 
in niedriger Schutzart

Gebäudeinstallation Energiebus 
in hoher Schutzart

UNSER PORTFOLIO

Leiterplatten-
Komponenten

Stromversorgung



PREFAB
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BRANCHEN UND GESCHÄFTSFELDER

Gebäudetechnik

Maschinen- und
Anlagenbau

Regenerative Energien

Beleuchtungstechnik Hortikultur

EV Charging
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VISION
Wir bereiten den Weg in eine sichere 
und nachhaltige Zukunft.

MISSION
Mit unserem intelligenten Produkt-
portfolio sorgen wir dafür, dass sich 
die Herausforderungen der Elektrifi-
zierungweltweit einfach, sicher und 
wirtschaftlich bewältigen lassen.

IDENTITÄT
Wir sind ein global aufgestelltes, un-
abhängiges Familienunternehmen mit 
klarem Bekenntnis zum Hauptsitz in 
Bamberg. Seit der Gründung im Jahre 
1910 sind wir Pioniere im Bereich der 

sicheren elektrischen Verbindung.
Grundlage hierfür ist das Engagement 
und die Innovationsfreude allunserer 
Mitarbeitenden. Sie sind unser höchs-
tes Gut - gestern, heute und in Zukunft!

WERTE
▷ Globaler Teamgeist 
Bei Wieland Electric bauen wir auf 
die Stärken von uns allen. Wir gehen 
respektvoll miteinander um und unter-
stützen uns gegenseitig. So entsteht 
ein starker Zusammenhalt - auch über 
Ländergrenzen hinweg. Unser weltweiter 
Teamgeist sorgt dafür, dass sich alle Mit-
arbeitenden wertgeschätzt und verbun-
den fühlen. Wir schaffen ein Arbeitsum-

feld, in dem alle gut zusammenarbeiten 
und dazugehören. Als Familienunterneh-
men sind wir stolz auf unsere Tradition. 
Das Wissen mehrerer Generationen 
stärkt unsere Innovationen und verbes-
sert unseren Service für die Kunden.

▷ Verantwortung 
 Bei Wieland Electric ist Eigenverant-
wortung ein wichtiger Grundwert für 
unseren Erfolg. Wir ermutigen alle Mitar-
beitenden, selbst Initiative zu ergreifen 
und aktiv zu handeln. Wir übernehmen 
Verantwortung für unsere Aufgaben und 
schaffen dadurch Verlässlichkeit. Alle 
verpflichten sich, unseren Kunden beste 
Qualität zu liefern. Diese Eigenverant-

CORPORATE PHILOSOPHY
UNTERNEHMENSLEITBILD
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wortung schafft Vertrauen – innerhalb 
und außerhalb des Unternehmens. Das 
macht unser Arbeitsumfeld verlässlich 
und lebendig zugleich. 

▷ Kundenorientierung
Unsere Kunden stehen bei allem, was 
wir tun, im Mittelpunkt. Wir wollen ihre 
Bedürfnisse verstehen und vorausah-
nen. So können wir passgenaue Lösun-
gen und hervorragenden Service bie-
ten. Wir wollen die Erwartungen unserer 
Kunden übertreffen und sie zufrieden 
machen. Dabei bauen wir langfristige 
Beziehungen auf. Wir sind ein verläss-
licher Partner, der mit den Kunden auf 
Augenhöhe zusammenarbeitet.

▷ Innovation 
Innovation ist der Motor für unser 
Wachstum und unseren Erfolg. Wir 
suchen ständig nach neuen Ideen und 
Technologien. Dabei gehen wir über 
bekannte Grenzen hinaus. So entwi-
ckeln wir modernste Produkte und Sys-
teme. Diese erfüllen nicht nur die sich 
ändernden Bedürfnisse unserer Kun-
den und der Branche – sie übertreffen 
sie sogar. Wir setzen auf Methoden, die 
sicher stellen, dass unsere Innovatio-
nen zu einer nachhaltigen und verant-
wortungsvollen Zukunft beitragen.
 
VIELFÄLTIG NACHHALTIG
Wir übernehmen Verantwortung für 

nachhaltiges Wachstum und eine dau-
erhafte angemessene Ertragskraft. Dies 
sichert die Eigenständigkeit und Zu-
kunft unseres Unternehmens. Der Kli-
mawandel und die damit verbundenen 
Klimaveränderungen sind relevante 
Themen der Organisation. Verantwor-
tungsvoller Umgang mit Mensch und 
Umwelt ist fester Bestandteil unseres 
Handelns. Dabei ist die Beachtung ge-
setzlicher Vorschriften und Richtlinien 
für uns selbstverständlich.

Wir übernehmen gesellschaftliche Ver-
antwortung, engagieren uns für soziale 
und humanitäre Belange und fördern 
Kultur, Bildung und Sport.
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FÜHRUNGSGRUNDSÄTZE

FÜHRUNG UND VERPFLICHTUNG

Die oberste Leitung übernimmt die Verantwortung für Führung 
und Verpflichtung, auch in Bezug auf das Management-System. 
Hierfür erfüllt sie nachfolgende Pflichten, einschließlich der 
Rechenschaftspflicht für die Wirksamkeit des Systems, der För-
derung der Anwendung des prozessorientierten Ansatzes, des 
risikobasierten Denkens und der kontinuierliche Verbesserung.

Führung und Verpflichtung sind in Vision, Mission und Leitbild 
sowie den Führungsgrundsätzen dargelegt. Vision, Mission, Leit-
bild und Unternehmensstrategie werden zentral entwickelt und 
mit den wesentlichen Interessengruppen abgestimmt. Hierzu 
gehören vor allem der Beirat und die Gesellschafter aber auch 
der Betriebsrat, Führungskreise und Mitarbeiter.

FÜHRUNG UND OPERATIVE ZIELE

Die oberste Führung, einschließlich der Führungskreise sind 
weiterhin dafür verantwortlich, dass Vision, Mission und Leitbild 
(Qualitäts- und Umweltpolitik) auf strategische und operative 
Gestaltungsfelder (Mittelfristplanung mit Ziel- und Budgetpla-
nung) heruntergebrochen werden. Daraus leiten sich operative 
Ziele für die Bereiche ab, deren Verfolgung durch die oberste 
Führung und Führungskreise stattfindet. 

Die zur Zielerreichung erforderlichen Ressourcen werden zur 
Verfügung gestellt. Ebenso wird die Bedeutung eines wirksa-
men Managementsystems sowie die Wichtigkeit der Erfüllung 
der Anforderungen vermittelt.
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3-5 Jahre

1-3 Monate

VISION – MISSION – LEITBILD

STRATEGIE

MITTELFRISTPLANUNG

ZIELE & BUDGET

REVIEWS

REPORTING & STEUERUNG

1

2

3

4

5

6

GEMEINSAM IMMER BESSER.

Die Führungskräfte haben einen gemeinsamen Führungsstil, der auf dem 
Leitbild basiert und den alle Führungskräfte mittragen und vorleben. Alle 
Führungskräfte achten auf ihre Mitarbeiter und beziehen die jeweilige Situ-
ation in ihr Führungsverhalten mit ein. Die Führungskräfte stellen dabei die 
Grundsätze des situativen Führens in den Mittelpunkt ihrer Handlungen.



 

Einsparungen  

 

Einsparungen  
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Prozessziel

☑  �Strukturen und Abläufe verbessern und auf messbare 
Standards bringen.

☑  �Durch gezieltes Qualitätsmanagement Prozesse effizi-
enter und messbar machen.

☑  ��Verbesserung der Kundenzufriedenheit

☑  �Vermeidung und Behebung nichtkonformer Arbeit

☑  �Kontinuierliche Verbesserung der Qualitäts-  
und Umweltleistung

☑  ��Erhöhung der Rechtssicherheit  
der Organisation

☑ Sicherstellung der unterneh-
merischen Sorgfaltspflicht

Indikatoren/Kennzahlen

☑  �Durchgeführte interne Audits, 
Lieferanten- und Umweltaudits

☑  �Reklamationsauswertung

☑  �Bearbeitungsdauer  
Kundenreklamationen

☑  �Bearbeitungszeit Laborprüfungen

☑  �Beantwortung qualitäts- und  
umweltrelevanter Kundenfragen

QUALITÄTS- UND
UMWELTMANAGEMENT

DO

CHECK

ACT

PLAN
1  ZIELE: VORGABE UND BEWERTUNG   >   2

 PROZESS / KEN
N

ZAHLEN   >
   

3 REVIEW / CONTROL CHART   >   4
 MASSNAHM

EN
 / C

O
N

TR
O

L 
CH

AR
T    

>

KONTINUIERLICHE VERBESSERUNG

1

23

4
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ANFORDERUNGSANALYSE
Im Rahmen der Unternehmensstrategie wie auch im operativen Betrieb ist es eine wesentliche 
Aufgabe der Organisation, die Bedürfnisse und Erwartungen der Interessierten Parteien zu kennen 
und bei der Entwicklung der Organisation zu berücksichtigen. 

Kontext der Organisation /
Interessierte Parteien

Qualitäts- und Umweltmanagementsystem

DIN EN ISO 9001:2015 / DIN EN ISO 14001:2015

Nachhaltigkeitsmanagement nach DIN ISO 26 000

ERFORDERNISSE/ERWARTUNGEN (Anforderungen)
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Markt (Wettbewerb) / / / 3 / / / / / / / / /

Kunde 1 1 1 1 1 2 2 2 / 3 1 1 1

Strategische Partner (Entwicklungspartner, Großkunden...) 1 1 1 1 1 2 2 2 / 3 1 1 1

Eigentümer, Gesellschafter 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 / / /

Banken 1 1 1 1 1 3 3 2 / 2 / / /

Gesellschaft Nachbarn / / / / / / / / 1 / 2 / /

Stadt/Gemeinde 1 1 2 / / 2 2 2 1 1 / / /

Vereine, Schulen, soziale und kulturelle Einrichtungen (Sponsoring) 2 2 / / / / / / 2 1 / / /

Gesetzliche 
und andere 
Forderungen

Behörden, Regierung, Gewerbeaufsichtsamt 1 3 3 3 / 2 2 2 2 2 / / /

Verbände (ZVEI, VDA, VDI, ECG, AML...) 2 / / 3 / / / / / / 2 / /

Zulassungs-, Akkreditierungsstellen (VDE, TÜV, CSA, UL, DAkkS...) 2 3 / / / 3 / / / / 1 / /

Versicherer 1 2 3 1 / 1 1 / 3 / 2 / /

Berufsgenossenschaft (Arbeitssicherheitsbehörde für CZ) 1 3 / / / 1 1 2 / / 1 / /

Mitarbeiter Geschäftsführung 1 1 1 1 1 1 1 2 1 2 1 1 2

Management (Bereichsleitung) 1 1 1 1 1 1 2 2 2 3 1 2 2

Mitarbeiter (inkl. Heimarbeit) 2 2 2 2 3 1 1 1 3 3 1 2 3

Beauftragte Personen / / / / / 1 1 / 1 / / / /

Betriebsrat 1 1 1 2 2 1 1 1 3 3 1 3 3

Externe 
Partner, 
Dienstleister

Lieferanten (Produkte, externe Mitarbeiter, Berater); Finance  
and IT - Service für PL

1 2 2 1 1 2 2 3 / / / 1 /

Feuerwehr, Rettungsdienst / / / / / 2 2 / / / / / /

Dienstleister (Betriebsarzt, Werkschutz, Logistik etc.) 2 3 2 2 3 1 1 / / / 2 / /

Entsorger / / / 1 / / / / / / / / /

Vermieter 2 3 / 2 1 / / / 1 / / / /

Versorger (Strom, Gas, Wasser) 2 / / 1 / / / / / / / / /
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STRUKTUR UNSERES 
MANAGEMENTSYSTEMS

MANAGEMENT-HANDBUCH
Das Management-Handbuch gibt einen 
Überblick über die Struktur der Wieland 
Electric GmbH sowie des Management- 
Systems.

PROZESSORIENTIERUNG
Die Herstellung technisch hochwertiger 
Erzeugnisse und die kontinuierliche 
Verbesserung der Umweltleistung 
wird durch ein prozessorientiertes 
Managementsystem unterstützt. Das 
Managementsystem einschließlich 

des gesamten Prozessnetzwerkes wird 
im Management-Handbuch und der 
Prozesslandschaft beschrieben. Hie-
raus ergibt sich auch die Abfolge und 
Wechselwirkung der Prozesse. Der Grad 
der Wechselwirkung ist an der Tiefe der 
Dokumentation zu erkennen.

RICHT-
LINIEN,

HANDBÜCHER

PROZESS-
LANDKARTEN

PROZESSBESCHREIBUNGEN

ARBEITSANWEISUNGEN

MANAGEMENTUNTERLAGEN
(für Qualität, Umwelt, Nachhaltigkeit und Arbeitssicherheit)
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RISIKO- UND WISSENSMANAGEMENT
Das Risikomanagement des Unterneh-
mens ist ein fester Bestandteil des inte-
grierten Managementsystems. Auf diese 
Weise wird die Interaktion zwischen den 
Risiken und den Unternehmensprozes-
sen transparent und beherrschbar. 

Das integrierte Managementsystem 
stellt ein wesentliches Element des 
dokumentierten Unternehmenswissens 
dar. Weitere Aspekte und Sichtweisen 
bezüglich des organisatorischen und 
individuellen Wissens der Organisation 
sind dokumentiert.

WIELAND-SYSTEME
ZUR SPEICHERUNG

VON WISSEN

wieNET

Managementsystem

ERP – Enterprise Resource Planning (SAP)

SAP-Business Warehouse

PLM – Product Lifecyle Management (Siemens 
PLM/Teamcenter)

Entwicklungsdatenbank

SCIO-FMEA-Datenbank

CAQ – Computer Aided Quality (Böhme & Weihs)

Instandhaltungsdatenbank (MS-Access)

PERSPEKTIVEN
AUF DAS

WIELAND-WISSEN

Unternehmen

Kunden

Mitarbeiter

Produkte

Prozesse und Verfahren

Maschinen und Anlagen

Lieferanten

Ansprechpartner

Kundenhistorie
Verträge

Markt und Branche
Sonderprodukte

Herstellung

Eingesetztes Material
Technische Dokumentation

Schutzrechte

Qualifikation

Aufgabengebiet bei Wieland
Spezialkenntnisse

Maschinendaten

Reparaturhistorie
Details zur Funktion und Leistung

Technische Fähigkeiten

Verfügbare Kapazitäten
Angebotenes Produktspektrum

Vision, Mission, Leitbild
Aufbauorganisation

Aufbauorganisation
Handbücher und Richtlinien
Prozessbeschreibungen,
Arbeitsanweisungen,
Nachweisdokumente
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Ein Prozess ist eine Abfolge von Schritten, welcher aus einer 
Reihe von Inputs einen Output erzeugt. Ziel ist es, hierbei einen 
Mehrwert zu schaffen und die Prozessleistung durch geeignete 
Kennzahlen zu steuern.

MANAGEMENTSYSTEM UND 
PROZESSMODELL

Die Prozesse sind entsprechend dem Prozessmodell in die 
drei Prozessarten Führungs-, Leistungs- und Unterstützungs-
prozesse gegliedert.

FÜHRUNGSPROZESSE
Zielausrichtung und Steuerung der

Prozesse / Unternehmung

UNTERSTÜTZUNGSPROZESSE
sorgen für reibungslosen Ablauf der

Führungs- / Leistungsprozesse

LEISTUNGSPROZESSE
Umsetzung

Kundenwünsche / Wertschöpfung KU
N

DE

KU
N

DE



Management-Handbuch . 19 

PROZESSLANDSCHAFT

Die Prozesslandschaft wird durch Prozesslandkarten abge-
bildet, wobei die detaillierte Umsetzung und Zuweisung von 
Verantwortlichkeiten in Prozessbeschreibungen, Arbeitsan-
weisungen und Managementunterlagen erfolgt. Manage-
mentdokumente haben Weisungscharakter.

Den Ausgangspunkt der Prozesslandschaft bildet die Prozess-
landkarte der Wieland Electric GmbH, welche als zentralen 
Leistungsprozess die Aufgabe hat, Vision, Mission, Strategie 
und operative Führung zu definieren und zu verfolgen. Unter-
stützung erhält sie dabei durch Funktionen in den Standorten.

UNTERSTÜTZUNG

IN
TE

RE
SS

IE
RT

E 
PA

RT
EI

EN

IN
TE

RE
SS

IE
RT

E 
PA

RT
EI

ENVISION, MISSION,
STRATEGIE UND

OPERATIVE
FÜHRUNG

FÜHRUNG

MANAGEMENT-HANDBUCH

ZERTIFIZIERTE
STANDORTE

100 �Bamberg/DE

200 �Sokolov/CZ

300 �Cergy-Pontoise 
Cedex/FR�

301 �Elstead/GB

302 �Settimo 
Milanese/IT

303 �Barcelona/ES

304 �Tarnowo 
Podgórne/PL

305 Wilmington/US

306 �Oakville/CA

307 �Shanghai/CN

308 Willebrock/BE

309 �Winterthur/CH

310 �Koge/DK

311 �Limhamm/SE

UMWELTERKLÄRUNG
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KU
N

DE
N

KU
N

DE
N

STANDORTSPEZIFISCHE 
PROZESSLANDKARTEN

Auf Basis der zentralen Prozesslandkarte verfügt jeder Standort über eine daraus abgeleitete,  
eigene Prozesslandkarte, um den standortspezifischen Anforderungen gerecht zu werden. 

FÜHRUNGS- 
PROZESSE

LEISTUNGS- 
PROZESSE

UNTERSTÜTZUNGS- 
PROZESSE

F1
Ziele ableiten 
und verfolgen

F2
Mitarbeiter  
führen und  

fördern

F3
Ressourcen planen, 

bereitstellen und 
steuern

F4
Wirksamkeit  

der M-Systeme 
sicherstellen

L1	 Kunden gewinnen und aktiv betreuen

L2	 Produkte und Technologien entwickeln, pflegen und produzieren

L3	 Aufträge abwickeln

L4	 Lieferketten etablieren und sichern

Richtlinien/ 
Handbücher Zertifikate Organigramm Arbeitsanweisungen/ 

Qualitätsunterlagen

U1
Qualität 

sicherstellen

U2
Produktions- 
mittel bereit- 

stellen und 
instand halten

U3
Compliance 
sicherstellen

U4
Gebäudeinfra- 
struktur defi- 

nieren und 
verfolgen

U5
IT-Systeme 
definieren, 
betreiben 

und pflegen
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Geschäftsführer Wieland Electric
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PROZESS-
BESCHREIBUNGEN

Die detaillierte Beschreibung von Abläufen und die Zuweisung von Verantwortlichkeiten wird in den Prozessbeschreibungen und 
weiterführenden Managementunterlagen dokumentiert. Zur Visualisierung der Prozesse nutzen wir eine Swimlane-Darstellung. Die 
Modellierung erfolgt nach BPMN 2.0 (Business Process Model and Notation), einem international etablierten Standard für die 
Prozessdokumentation. Dadurch werden Prozesse transparent, einheitlich und nachvollziehbar dargestellt.
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